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Bericht der Schulleitung 
1. Die Kreisprimarschule in Zahlen 
 
S#chtag 30.06.2025 
 

Schuljahr SJ 2025/26 SJ 2026/27 SJ 2027/28 SJ 2028/29 

Schülerinnen & Schüler  Zahl Zahl Zahl Zahl 

Total 60 66 69 63 
Kindergarten 17 19 20 16 
1./2. Klasse  12 17 17 19 
3./4. Klasse 20 11 12 17 
5./6. Klasse 11 19 20 11 
     

Lehrpersonen Anzahl Anzahl   

Total 10 10   
Kindergarten 2 2   
1./2. Klasse 2 2   
3./4. Klasse 1 1   
5./6. Klasse 2 2   
Fachlehrpersonen 2 2   
SHP 1 1   
     

Musiklehrpersonen 2 2   

     

Zusätzliches Personal     

Total 6 7   
Schulleitung 1 1   
Assistenzen 3 3   
Senior*in 0 1   
Schulbus 1 1   
     

Eintritte 
Zum Start des Schuljahres 25/26 durften wir 8 neue Kindergartenkinder begrüssen. Zeit-
gleich traten 9 Schülerinnen und Schüler in die Oberstufe über. Zudem begrüssten wir 
eine neue Lehrperson an der 1./2. und an der 5./6. Klasse sowie eine weitere Assistenz. 
Ebenso war für kurze Zeit ein Senior an unserer Schule tätig. 
 



 
 

 

Austritte 
Während des Schuljahres verliessen 2 Kinder die Kreisprimarschule. Mit Bedauern ver-
liess uns der Senior nach kurzer Zeit. Zwei weitere Austritte sind bei den Mutationen auf-
geführt. 

Jahresmotto 
Das diesjährige Jahresmotto der Kreisprimarschule lautete «Prima Klima!». Zum Schul-
jahresstart haben alle Kinder gemeinsam Plakate für die Schulhäuser gemalt. Ebenso 
wurden Partnerklasse eingeführt. So haben die Kindergärtner gemeinsam mit der 3./4. 
Klasse verschiedene Anlässe erlebt. Dasselbe galt für die 1./2 und 5.6. Klasse. Es wurde 
viel gebastelt, gebacken, geturnt und gelacht. 
Im Rahmen des Jahresmottos stand die Stärkung der sozialen Kompetenzen und das Wir-
Gefühl an der Schule im Vordergrund. 
 

2. Unterrichtsentwicklung 
2.1. Weiterbildung zum Konzept «Altersdurchmischtes Lernen»(AdL) 

Da es in den vergangenen Jahren immer wieder Personalwechsel gab, war es notwendig, 
dass das Konzept vom AdL neu aufgerollt wird. Die Weiterbildung wird im kommenden 
Schuljahr fortgeführt. Das Ziel der Weiterbildung ist die Vereinheitlich der Unterrichtsbau-
steine und zugleich die Förderung der kontinuierlichen Weiterentwicklung des Unter-
richts. 

2.2. Weiterbildung Learningcircle «Programmieren» 
Bei dieser Weiterbildung vertieften die Lehrpersonen ihr Fachwissen und ihre Fachkom-
petenzen im Programmieren. Sie erhielten neue Impulse zum Thema Programmieren und 
haben ein eigenes Unterrichtsvorhaben geplant und umgesetzt. Am zweiten Weiterbil-
dungstag ging es um einen Austausch der Erfahrungen dieser Unterrichtssequenzen. Da-
bei war der Fokus unter anderem auf dem stufenübergreifenden systemischen Aufbau 
der Lerninhalte, so dass ein roter Faden und die Kompetenzerweiterung sichtbar wurden. 

2.3. Projekt Chili 
Im Rahmen des diesjährigen Jahresmotto «Prima Klima!» haben wir uns dem Projekt 
«Chili» des Schweizerischen roten Kreuzes gewidmet. Chili steht für die Stärkung der So-
zialkompetenzen, Konfliktbearbeitung und Gewaltprävention. An zwei Schultagen im No-
vember kamen Trainerinnen in die Schule und arbeiteten intensiv mit den Schulklassen. 
Im Juni folgte abschliessend noch das Lehrpersonen-Training.  

2.4. Umsetzung ICT-Konzept 
Im Schuljahr 2025/26 lag der Fokus auf der Weiterbildung der Lehrpersonen im Bereich 
Programmieren und der Unterrichtsentwicklung. Ebenso wurden zwei Lehrpersonen 



 
 

 

ernannt, welche sich ab dem kommenden Schuljahr der Aufgabe der Pädagogischen ICT-
Supporter annehmen. Für mehr Transparenz wurde eine Zusammenarbeitsvereinbarung 
erstellt. 
Des Weiteren wurde das ICT-Konzept finalisiert und verabschiedet. 

2.5. Check P3 und Check P5 
Die Leistungstests Check P3 und Check P5 wurden im Schuljahr 2025/26 ordentlich 
durchgeführt. Die Ergebnisse wurden mit den Stufen diskutiert und die Erkenntnisse in die 
weitere Unterrichtsentwicklung integriert. 
 
 

3. Schulentwicklung 

3.1. Schulhausplatz Wisen 
Der neue Schulhausplatz mit Sport- und Spielangebot sowie ansprechend gestalteter 
Umgebung bietet den Kindern vielfältige Möglichkeiten, erfüllt uns mit Stolz und wird im 
Rahmen der Schulschlussfeier feierlich eröfnet. 

3.2. «Küche» Hauenstein 
Auf die geplante kleine «Küche» im Schulhaus Hauenstein freuen wir uns sehr fest. Sie 
wird den Alltag der Lehrpersonen erleichtern und steigert die Attraktivität des Arbeitsplat-
zes. Wir wissen das Engagement der Gemeinde sehr zu schätzen. 

3.3. Bibliothek 
Mit dem Start des Schuljahres konnten wir auch die neue Schulbibliothek eröfnen. Alle 
Klassen nutzen die Bibliothek. In der 3.-6. Klasse ist die Bibliothekslektion Bestandteil des 
Stundenplans. Ein professionelles Ausleihsystem ist im Aufbau. 

3.4. Schulhausregeln 
Da die Schulhausregeln veraltet waren, haben wir deren Erneuerung als Ziel für dieses 
Schuljahr gesetzt. Die neuen Schulhausregeln wurden in den Schulhäusern aufgehängt 
und mit den Klassen besprochen. 

3.5. ID Garten, unser Kinderrat 
Eine Arbeitsgruppe widmete sich in diesem Schuljahr dem Entwickeln eines Kinderrat-
Konzepts. Der Kinderrat setzt sich aus jährlich gewählten Klassenvertretern der 1. bis 6 
Klasse zusammen. Die Kinder der 5./6. Klassen bilden den Vorstand. Wir als Schule 
möchten die Kinder in die Schulentwicklung miteinbeziehen und mitgestalten und sie De-
mokratie lernen und erleben lassen. Ebenso bietet der Kinderrat ein Zeitgefäss, in dem 
Probleme diskutiert und Lösungen ausgearbeitet werden können. Zudem lernen die Kin-
der in diesem Rahmen Verantwortung zu übernehmen. Der Kinderrat trift sich einmal im 



 
 

 

Quintal. Bei Bedarf können ausserordentliche Sitzungen einberufen werden. Das erste 
Trefen fand im Februar 2026 statt. Die Kinder gaben dem Kinderrat den Namen «ID Gar-
ten». 

3.6. Seniorenhilfe 
Wir freuen uns nach den Sommerferien eine Seniorin begrüssen zu dürfen, welche uns 
unterstützen wird. 

3.7. Entwicklung Schulprogramm 
Während des zweiten Semesters wurde das neue Schulprogramm entwickelt, welches 
die Ziele der Kreisprimarschule der nächsten vier Jahre definiert.  
 
 

4. Personalentwicklung 
4.1. Weiterbildungen 

Es fanden folgende schulinterne Weiterbildungen statt:  
Datum  Thema Inhalt / Ziele 
03.09.25 Learningcircle Program-

mieren 
Aufbauende WB vom SJ 24/25. Auswertung, 
Ausblick & Input KI 

17.09.25 Kantonaler Lehrertag  
27.10.25 AdL Grundlagen Konzept, Impulse, Planungs-

vorhaben 
23.03.26 Pädagogische Sitzung Austausch Unterrichtsvorhaben AdL 
08.05.26 AdL Lernbegleitung, Baustein Plan, Vertiefung 
19.06.26 Chili Training LP-Training zur Verankerung von Chili 
23.06.26 Lehrmittel Verlag  Input Deutschlehrmittel Zyklus 2 

 

5. Zusammenarbeit mit Behörden, Eltern und Fachstellen 
5.1. Zusammenarbeit mit Schulvorstand 

Im Schulvorstand wurde in diesem Jahr intensiv an der Schulentwicklung gearbeitet. Im 
Fokus standen die Leistungsvereinbarung sowie der Leistungsauftrag als auch das Schul-
programm. Zudem wurden Prozesse wie das Budget optimiert und das ICT Konzept finali-
siert. Ein weiterer Schwerpunkt in diesem Schuljahr war die Erarbeitung eines Konzepts 
für den Klavierunterricht, der zurzeit noch in Frage steht. 



 
 

 

5.2. Behördenessen Wisen 
Im Dezember 2025 wurde die Schule zum Behördenessen der Gemeinde Wisen im Res-
taurant Sonne eingeladen. Wir genossen einen geselligen Abend und wurden mit einem 
«Arme-Leute-Essen» verköstigt.  

5.3. Elternkooperation 
Damit sich die Kinder optimal entwickeln können, ist eine enge Zusammenarbeit zwi-
schen Schule und Elternhaus elementar wichtig. Die Kreisprimarschule Hauenstein-I-
fenthal/Wisen informiert die Eltern mithilfe von Terminplänen, Quintalsbriefen, KLAPP 
und der Homepage ofen und transparent über das Schulgeschehen. An den Elternaben-
den der Klassen werden die Eltern über Ziele und Inhalte des kommenden Schuljahres 
informiert. 

5.4. Elternbildung 
In diesem Schuljahr rückte die Elternbildung in den Hintergrund. Für das kommende 
Schuljahr ist die Elternfortbildung im Rahmen des ICT-Konzepts eingeplant. 
 

6. Musikschule 
6.1. Musikschule in Zahlen 

In diesem Schuljahr besuchten 7 Kinder den Blockflötenunterricht. 2 Kinder der Primar-
schule und 1 Kind aus der Oberstufe besuchten den Blechblasunterricht.  
 

6.2. Anlässe und Konzerte 
Am 20. Mai fand die jährliche Instrumentenvorstellung in Hauenstein statt. Für das kom-
mende Schuljahr wurde das Saxophon als Erweiterung zum bestehenden Musikschulan-
gebot präsentiert.  
Beim Schülerkonzert am 24. Juni durften die Kinder ihr Können zeigen. Einer der fortge-
schrittenen Schüler spielt aktuell in der Future Band und wird ab Sommer in die Brass 
Band Wisen integriert. Da das gemeinsame Musizieren ein hoher Mehrwert darstellt, wird 
beabsichtigt, dass die beiden anderen Schüler nach Möglichkeit in der Future Band mit-
spielen können. 
 

6.3. Erweiterung Musikschule 
In diesem Schuljahr wurde eine mögliche Einführung des Klavierunterrichts erneut the-
matisiert. In diesem Zusammenhang wurde eine Umfrage zur Bedarfsanalyse an alle El-
tern der Gemeinden Hauenstein-Ifenthal und Wisen versandt. Darauf basierend wurde 
durch den Schulvorstand ein Konzept erarbeitet, welches den Gemeinderäten präsen-
tiert wird. 



 
 

 

7. Mutationen und Verdankung 
7.1. Mutationen 

Auf Ende Schuljahr wird uns unser geschätzter Blockflötenlehrer, G. G., verlassen und in 
den wohlverdienten Ruhestand gehen. Er hat 31 Jahre lang die Musikschüler und Musik-
schülerinnen inspiriert, gefördert und motiviert. Für seinen unglaublichen Einsatz be-
danken wir uns von Herzen! 
Einen weiteren Abschied nehmen wir von S. B., unserer Assistentin. Auch sie hat die Kin-
der stets liebevoll unterstützt und Hilfe geleistet, wo welche gebraucht wurde.  
Wir wünschen den beiden die beste Gesundheit, viel Freude und viele schöne Momente. 

7.2. Verdankung 
Ein grosses Dankeschön an alle, welche im Schuljahr 2025/26 die Kreisprimarschule 
Hauenstein-Ifenthal/Wisen mitgetragen und mitgestaltet haben.  
Die Zusammenarbeit mit den Eltern, den Behörden und dem gesamten Team war in die-
sem Jahr stets von Wohlwollen und Respekt geprägt. Man meisterte die herausfordern-
den Situationen gemeinsam und erfreute sich ebenfalls zusammen an den vielen schö-
nen Anlässen in und um die Schule herum. 
Ein spezieller Dank geht an die Gemeinde Wisen, welche unglaubliche Ressourcen auf-
gebracht und uns damit den schönsten Spielplatz in der Umgebung und einen unfassbar 
modernen Sportplatz ermöglicht hat!  
Nicht zuletzt möchte ich mich bei allen Schülerinnen und Schülern bedanken. Sie ha-
ben dieses Schuljahr zu etwas Besonderem gemacht. Mit dem ID Garten konnten sie 
das Schulgeschehen aktiv mitgestalten und -bestimmen. Wir freuen uns bereits auf das 
nächste Schuljahr mit euch! 
 
 
 
Wisen, 29.06.2026 
 
 
Nadia Siegrist 
Schulleiterin 
 
 


